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Unter dem Slogan „Gmünd blüht ECHT auf“ lud die Wirtschaftsgemeinschaft „Echt Gmünd“ Anfang 
April 2024 zur Frühlingsmesse ein. Auch der Wochenmarkt ist erfolgreich in seine Saison gestartet.
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„ E C H T E R ”  G E N U S S  A U S  D E R  R E G I O N 
A M  „ G M Ü N D E R  W O C H E N M A R K T ”
Ende März 2024 startete der beliebte 
„Gmünder Wochenmarkt“ wieder 
in eine neue Saison. Jeden Samstag 
von 9:00 bis 12:00 Uhr können wö-
chentlich Spezialitäten und Kunst-
handwerk aus der Region am Gmün-
der Stadtplatz erworben werden.

Seit 2015 etablierte sich der „Gmün-
der Wochenmarkt“ in Kooperation 
von „Echt Gmünd“ mit der Stadtge-
meinde Gmünd zu einem Fixpunkt 
in der Altstadt, der heute nicht mehr 

wegzudenken ist. Im Fokus des 
Wochenmarktes stehen regionale 
und saisonale Produkte. Dieses 
authentische und „echte“ Angebot 
in der Stadt Gmünd wird von „Echt 
Gmünd“ nun noch deutlicher mit der 
Marke „ECHT“ hervorgestrichen. Die 
Mitgliedsbetriebe von „Echt Gmünd“ 
stehen für „echte“ und persönliche 
Beratung und schaffen mit einer Viel-
zahl an Veranstaltungen und Events 
ein „echtes“ Erlebnis für Konsumen-
tinnen und Konsumenten. «

T H E M E N

A K T U E L L E S
•	Vor 70 Jahren erschien der
	 erste Gmünder „Kulturbrief”
•	Vorwort der Bürgermeisterin
•	Einstimmig für die 
	 Landesausstellung 2028
•	Aus dem Stadt- 
	 und Gemeinderat
•	Saisonstart im Strandbad
• Waldviertel-DKT ist nun
	 wieder erhältlich

K U L T U R
• Museumsfrühling im Mai
• Kulturevents im Mai
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J U B I L Ä U M :  „ G M Ü N D E R  K U L T U R B R I E F ”  W I R D  7 O
Die Gmünder Stadtnachrichten, auch 
„Kulturbrief“ genannt, gehören zu 
den ältesten Gemeindezeitungen 
des Waldviertels. Die erste Ausgabe 
erschien im Mai 1954, heute sind die 
„Gmünder Stadtnachrichten“ nicht 
mehr wegzudenken.

Die erste Auflage des „Kultur-
briefes“ belief sich auf etwa 300 
Stück. Da der Kulturbrief anfänglich 
vor allem Veranstaltungen ankündigte, 
setzte sich der Kreis der Bezieher 
vorwiegend aus den Besuchern der 
Veranstaltungen zusammen. 

Ab Juni 1966 wurde er als „Gmünder 
Kulturbrief und Stadtnachrichten“ 
mit einer Auflage von 3.700 Stück 
aufgelegt. Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer: „Bürgerinformation 
hat in Gmünd eine lange Tradition, 
darauf können wir stolz sein.“ 
Bis zum Jahr 1992 wurde der Druck 
hausintern im Stadtamt erstellt, 
seit dem Jahr 2005 erscheint er 
im Vierfarbendruck. Zuletzt gab es 
im Jahr 2018 ein grundlegendes 
Redesign durch die Gmünder Grafi-
kerin Anna Helmreich. Im Zuge der 
großangelegten Bürgerbefragung 

der „Stadterneuerung XL“ vor drei 
Jahren gaben rund zwei Drittel aller 
Befragten an, dass die „Gmünder 
Stadtnachrichten“ zum wichtigsten 
Informationskanal für Bürgerinnen 
und Bürger zählt. 

Gmünd ist auch Vorreiter im Bereich 
der Online-Medien: Seit mittlerweile 
28 Jahren (!) ist Gmünd im Web ver-
treten, seit dem Jahr 2012 wird auch 
auf Facebook über Aktuelles aus 
Gmünd berichtet, seit 2018 wird die 
Gemeinde-App „GEM2GO“ von vielen 
Bürgerinnen und Bürgern genutzt. «

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer und Vizebürgermeister mit der ersten Ausgabe des „Gmünder Kulturbriefes“ vom Mai 1954. 
In den vergangenen Jahrzehnten haben sich die „Gmünder Stadtnachrichten“ zu einem wichtigen Informationskanal entwickelt.
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Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Die Europawahl am 9. Juni 2024 ist eine 
bedeutende Gelegenheit für die Bürger, 
ihre Vertretung im Europäischen Parla-
ment zu wählen und somit ihre Stimme 
für die Zukunft der Europäischen Union 
abzugeben.
Die EU hat uns eine bisher noch nie 
dagewesene lange Zeitspanne des 
Friedens gebracht. Doch ein Blick in 
die direkte Nachbarschaft der EU zeigt, 
dass dieser Traum nicht in allen Ländern 

Europas Realität geworden ist. Wenn wir 
uns in der Welt umsehen, dann spüren 
wir tagtäglich, dass 
Krieg und Hass 
vielerorts für Tod, 
unermessliches 
Leid und Instabili-
tät sorgen.

Gmünd und die Region sind seit dem Fall 
des Eisernen Vorhanges von der Rand-
lage in das Herz Europas gerückt. Die 
Regionen haben in Europa einen hohen 
Stellenwert und prägen die europäische 
Identität maßgeblich. Die Europäische 
Union  investiert in allen Regionen Euro-
pas. Auch in der Stadt Gmünd wurden in 
den vergangenen Jahren viele Projekte 
umgesetzt, die ohne der Unterstützung 
durch die Europäische Union nicht mög-
lich gewesen wäre. Das „Healthacross 
MED Gmünd“ ist zu einem Vorzeige-
projekt in der EU geworden. Gefördert 
wurde das Leuchtturm-Projekt mit einer 
Förderquote von 100 Prozent. Das „Haus 
der Gmünder Zeitgeschichte“ vermittelt 

dank EU-Fördermitteln seit mittlerweile 
fünf Jahren die Zeitgeschichte der Regi-

on, im Tourismus 
konnten wir uns 
im Rahmen des 
Kleinprojektefonds 
der Europäischen 
Union mit einem 

neuen Konzept neu und grenzüber-
schreitend aufstellen.

Ich möchte Sie abschließend einladen, 
am 9. Juni 2024 Ihr Wahlrecht zu nützen 
und Demokratie in Europa mitzugestal-
ten. Alle Informationen zur Wahl finden 
Sie auf Seite 8.

Liebe Gmünderinnen und Gmünder, ich 
wünschen Ihnen eine schöne Frühlings-
zeit!

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

» Europa hat uns eine bisher 

noch nie dagewesene lange 

Zeitspanne des Friedens gebracht.  «   
Bgm. Helga Rosenmayer

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S : 
G E M 2 G O - A P P  W U R D E  O P T I M I E R T

Die optimierte GEM2GO App ist jetzt verfügbar und bringt mit ihrem kosten-
losen Update frischen Wind in das Gemeindeleben. Die App sorgt für eine 
erhöhte Benutzerfreundlichkeit und bietet wichtige Vorteile für Gemeinde, 
Bürger, Verein und Unternehmen.

•	 Intuitives Design: Die Startseite bietet einen personalisierten „Feed“, wie bei Social Media
•	 Individuelles App-Erlebnis: Mithilfe der Quicklinks kann jeder Nutzer sein App-Erlebnis individualisieren.
•	 Praktische Merk-Funktion: Wichtige Beiträge können mittels Merk-Funktion gespeichert werden.
•	 Krisenkommunikation: Im Krisenfall können Bürger über Push-Nachrichten informiert werden.

Mehr Infos zur GEM2GO App und zum Download gibt’s hier: www.gem2go.at. «

Jetzt downloaden!

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass die GEM2GO App ein großes Update erhalten hat und jetzt noch 
benutzerfreundlicher ist! Dieses kostenlose Update steht ab sofort zur Verfügung und bringt zahlreiche Verbesserungen, 
um Ihr tägliches Leben zu erleichtern. 

Was wurde in der GEM2GO App optimiert?
 • Intuitives Design: Die Startseite der App bietet jetzt einen personalisierten "Feed", ähnlich wie bei Social Media, der 
  Ihnen auf einen Blick alle wichtigen Informationen und Funktionen zeigt.
 • Schneller Zugri�: Sie können Ihre meistgenutzten Funktionen als "Quicklinks" auf der Startseite speichern, um 
  schneller auf sie zuzugreifen.
 • Merkfunktion: Speichern Sie wichtige Einträge in der App, um sie jederzeit einfach wiederfinden zu können.
 • Krisenkommunikation: Im Krisenfall können wir Sie über Push-Nachrichten unmittelbar und e�izient informieren.

Nutzen Sie die optimierte GEM2GO App und registrieren Sie sich! 
Mit der GEM2GO App sind Sie immer auf dem Laufenden über das Geschehen in unserer Gemeinde. Ob amtliche 
Informationen, lokale Neuigkeiten oder wichtige Termine. GEM2GO ist ein wichtiges Mittel um Sie als Bürger oder 
Bürgerin auf dem Laufenden zu halten. 

Die GEM2GO App ist kostenlos in den App-Stores erhältlich. Einfach QR-Code scannen oder unter www.gem2go.at 
informieren.

Die optimierte  GEM2GO App  ist jetzt verfügbar!

Die optimierte

GEM2GO APP

Jetzt verfügbar!
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FERIENMESSE IN WIEN Die Kleinregion Waldviertler StadtLand 
war von 14. bis 17. März 2024 bei der Ferienmesse Wien ver-
treten und informierte die vielen Besucher über die Region.

Ausgehend vom Hauptstandort im 
Herzen der Stadt Gmünd soll die 
ganze Region mit dem Bewerbungs-
konzept für die Landesausstellung 
2028 mit neuen Impulsen und 
Projekten als kulturtouristisches 
Gesamterlebnis miteinander ver-
bunden werden – mit der Waldvier-
telbahn als Verbindungslinie. Der 
Gemeinderat der Stadt Gmünd hat 
sich in der vergangenen Gemeinde-
ratssitzung einstimmig dafür ausge-
sprochen.

In Gmünd soll an die positive Ent-
wicklung der vergangenen Jahre 
angeknüpft werden: Gmünd gehört 
zu den Top-Tourismusdestinationen 
in Niederösterreich und hat sich 
zu einem Vorreiter der grenzüber-
schreitenden Zusammenarbeit in 
der EU entwickelt. Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer ergänzt: „Nir-
gendwo sonst im Waldviertel gibt 
es eine größere Dichte an Gastro-
nomiebetrieben, mit der Sole Fel-
sen Welt, der Waldviertelbahn und 
dem Naturpark Blockheide sind in 
Gmünd auch die beliebtesten Aus-
flugsziele der Region vereint.“ 

Bei einer Landesausstellung kann 
Gmünd auch mit seiner Lage als 

internationaler Standort punkten: 
Mit dem Zug ist Gmünd von Wien 
und Prag direkt erreichbar. Auch 
vom Zentrum Südböhmens aus, 
der 100.000-Einwohner-Stadt Bud-
weis, ist Gmünd sowohl auf Straße 
als auch auf Schiene angebunden. 
Budweis wird 2028 übrigens Kultur-
hauptstadt Europas.
Ausstellungsstandort bei einem Zu-
schlag soll das historische Gmünder 
Palmenhaus werden, das einst von 
Erzherzog Sigismund von Öster-
reich (1826–1891) im weitläufigen 
Schlosspark errichtet wurde. Es ist 
ein in Niederösterreich einzigartiges 
frühhistoristisches Gebäude, dessen 

Pläne höchstwahrscheinlich von 
einem Architekten aus dem Umfeld 
der Wiener Ringstraße stammen. 
Rosenmayer: „Das Palmenhaus 
zählt zu den schönsten Gebäuden 
des Waldviertels und ist ein archi-
tektonisches Juwel.“
Die notwendige Sanierung und Er-
weiterung des Palmenhauses ist, so 
Rosenmayer weiter, seit vielen Jah-
ren ein großer Wunsch der Bevöl-
kerung: „Eine Landesausstellung in 
diesem einzigartigen Ensemble hät-
te aber vor allem direkte Effekte auf 
Stadtkernbelebung des historischen 
Stadtkerns mit enormer Strahlkraft 
in die ganze Region.“ «

E I N S T I M M I G  F Ü R  D I E  L A N D E S A U S S T E L L U N G  2 O 2 8

Gemeinsam für die Landesausstellung 2028: Stadtrat Benjamin Zeilinger, Vizebürger-
meister Hubert Hauer, Bürgermeisterin Helga Rosenmayer sowie die Stadträte Martin 
Preis und Thomas Miksch.

GEBAUT AUF LEIDENSCHAFT

LEYRER + GRAF
Baugesellscha
  m.b.H.

Hochbau | Tie� au | Energie + Telekom | Holztechnik



5

N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

In Gmünd lässt sich einzigartige Ur-
laubsstimmung das ganze Jahr lang 
erleben. Ab Mai 2024 hat auch der 
Kiosk im Gmünder Strandbad wieder 
geöffnet. Als Betreiber wird ab die-
ser Saison Riccardo Jörg tätig sein, 
der bisher mit seinem „Los Diablos“-
Foodtruck unterwegs war.

Rund sieben Hektar Badefläche und 
Sandstrand in der ehemaligen Sand-
grube bei Breitensee sorgen für 
Entspannung und Abkühlung. Wäh-
rend den Sommermonaten herrscht 

zwischen 6:00 und 21:00 Uhr Ba-
debetrieb. Ausreichend Parkplätze 
stehen vor dem Eingangsbereich des 
Gmünder Strandbades für die Besu-
cher bereit. Der Kiosk im Gmünder 
Strandbad bietet eine abwechs-
lungsreiche Vielfalt an Speisen und 
Getränken. 
Ein wichtiger Hinweis für alle Hun-
debesitzer im „Gmünder Strandbad“: 
Beachten Sie unbedingt die gekenn-
zeichnete Hundezone, außerhalb 
dieser ist das Baden mit Hunden 
verboten. «

S A I S O N S T A R T  I M  S T R A N D B A D

Saisonstart im „Gmünder Strandbad“: Eine riesige Wasserfläche steht den Besuchern 
bei Schönwetter für Abkühlung und Entspannung zur  Verfügung. 

G M Ü N D  V E R B I N D E T  -  Ü B E R 
G E N E R AT I O N E N  H I N W E G
Alexandra Simek 
(Foto), deren Wur-
zeln in der Stadt 
Gmünd liegen, hat 
Ende 2023 ihr Stu-
dium der Rechts-
wissenschaften 
an der Universität 
Wien abgeschlossen. Zufällig ergab 
sich nun die Möglichkeit, am Gmün-
der Bezirksgericht ein Praktikum 
zu absolvieren. Ihr Urgroßvater 
Emanuel Fiala wurde in der kom-
munistischen Tschechoslowakei 
politisch verfolgt und hatte über 
viele Jahre hinweg den Wunsch, 
nach Österreich, in die Freiheit,
zu fliehen. Nach der 1964 erfolgten 
Flucht wurde schließlich Gmünd die 
neue Heimat der Familie Fiala.
Die Großmutter von Alexandra 
Simek, Maria Simek aus Gmünd, 
freut sich über die zufällige Fügung, 
dass die Stadt Gmünd nun zur ers-
ten beruflichen Station ihrer Enke-
lin wurde. «

K U R Z N O T I Z
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A U S  D E M  G M Ü N D E R  S T A D T -  U N D  G E M E I N D E R A T
In der Gemeinderatssitzung vom 
21. März 2024 sowie der Stadt-
ratssitzung vom 18. März 2024 
wurden u.a. folgende Beschlüsse 
gefasst: 

RECHNUNG S AB S CHLUS S
F ÜR D A S J AHR 2 O2 3

Die gesamten Erträge betragen im 
Finanzjahr 2023 € 20.555.065,25. 
Dem gegenüber stehen die Aufwen-
dungen in Höhe von € 19.996.688,38. 
Den Aufwendungen sind aber laut 
VRV die Abschreibungen (die soge-
nannte AfA) des Vermögens  
(Aktiva: € 87.884.671,74) in Höhe  
von € 3.126.345,23 hinzuzurechnen.
Somit schließt die Ergebnisrechnung 
2023 mit einem Nettoergebnis von  
€ -2.567.968,36 ab. Durch die Ent-
nahme aus der Eröffnungsrücklage 
ist dieser Betrag gedeckt.
Im Haushaltsjahr 2023 gab es Stei-
gerungen bei den Personalaufwen-
dungen (+ € 435.000), beim Anteil 
Abwasserverband (+ € 92.000), bei 
der Sozialhilfe-Umlage (+ € 95.000) 
und verminderte Erträge bei Er-
tragsanteilen (- € 260.000) und 

Kommunalsteuer (- € 320.000). Die-
se wurden durch sehr sparsamen 
Umgang mit den Finanzmitteln ab-
gefangen.
Der Gesamtschuldenstand per 
31.12.2023 beträgt € 37.410.166,29 
(RA 2022: € 35.530.608,39). Die 
Veränderung des Schuldenstandes 
2023 resultiert überwiegend aus  
den Darlehensaufnahmen der Pro-
jekte „Dachsanierung FF-Gmünd“  
(€ 400.000), „Ankauf von Grundstü-
cken“ (€ 500.000), „Hochwasser-
schutz allgemein“ (€ 800.000) und 
„Generalsanierung Schremser Str. 4“  
(€ 1.250.000) und der Veränderung 
der Fremdwährungskredite in Höhe 
von € 940.760. Dem gegenüber 
wurden im Jahr 2023 Darlehenstil-
gungen in der Höhe von € 2.324.271 
durchgeführt.

BE W E RBUNG F ÜR DIE  
L ANDE S AUS S T E L LUNG

Der Gemeinderat der Stadt Gmünd 
hat der Teilnahme an der Bewer-
bung zur Landesausstellung 2028 
einstimmig zugestimmt und be-
schlossen, dem Verein der Modell-

region entlang der Waldviertelbahn 
beitreten und die Absichten zur 
nachhaltigen Entwicklung der Mo-
dellregion zu unterstützen und im 
eigenen Wirkungsbereich voranzu-
treiben. Jede Gemeinde in diesem 
Verein unterstützt die Arbeit im Rah-
men der Mitgliedschaft durch einen 
Beitrag von € 1,-- pro Einwohner 
und Jahr.

NATURPARK-KINDERGARTEN
IM WASSERFELD

Der Gemeinderat hat den Grund-
satzbeschluss gefasst, den Prozess 
zur Erlangung des Prädikats „Natur-
park-Kindergarten“ für den Kinder-
garten Wasserfeld zu unterstützen. 
Die Naturpark-Kindergärten setzen 
sich dafür ein, Begeisterung für die 
Natur zu wecken, das Verständnis 
für die sensiblen ökologischen Zu-
sammenhänge zu fördern und einen 
nachhaltigen Umgang mit der Natur 
zu vermitteln. Die Kinder sollen für 
die Möglichkeiten und Chancen des 
Naturparkes Blockheide sensibili-
siert werden und Einblick erhalten, 
wie sie selbst in Zukunft zum Schutz 

FRÜHJAHRSPUTZ IN GMÜND In der Stadtgemeinde Gmünd waren wieder zahlreiche freiwillige Helfer im Rahmen der Umweltak-
tion „Wir halten Niederösterreich sauber“ unterwegs. Sie säuberten Wald, Wiesen und Bäche von Müll und Unrat. 

Foto: Erhard H
ois
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U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D
ABRIS S DER „NOTK IRCHE “

VOR 7O JAHREN

Für die Bewohner des Stadtteiles 

Gmünd-Neustadt wurde nach dem 

Ersten Weltkrieg das ehemalige 

Torwachgebäude beim Haupttor 

(heute Tankstelle) zu einem Gottes-

dienstraum umgestaltet. Zwischen 

1950 und 1953 wurde die Herz-Jesu-

Kirche für die 1948 neugegründete 

Pfarre Gmünd-Neustadt errichtet. 

Die Notkirche wurde im Mai 1954, 

also vor 70 Jahren, abgerissen. «

und Erhalt einer lebenswerten Um-
gebung beitragen können.

E RK L Ä RUNG E RH ALT UNG
R ADV E RK E HR S ANL AGE

Die derzeit in Planung befindliche 
Errichtung des Geh- und Radweges 
entlang der Weitraer Straße (als 
Lückenschluss des bestehenden 
Geh- und Radweges von der Ge-
meindegrenze zu Ehrendorf bis zum 
Haupttor und somit Anschluss an 
den bestehenden Geh- und Radweg 
Richtung Stadtplatz) ist Teil der Rad-
basisnetzplanung Gmünd-Schrems. 
Zur Erlangung einer Förderzusage 
hat der Gemeinderat die Erhaltung 
der Radverkehrsanlage erklärt.

NÖVOG:  ÜBE RE INK OMME N 
L ICH T Z E ICHE N ANL AGE

Im Sinne der Erhöhung und der Ver-
besserung der Sicherheit sowohl für 
den Zug- als auch für den Straßen-
verkehr sollen die Eisenbahnkreu-
zungen Lainsitzweg, Weitraer Stra-

ße, Sieben-Fichten-Gasse sowie in 
Breitensee (Richtung Kleineibenstei-
ner Straße) mit einer Lichtzeichen-
anlage zusätzlich gesichert werden. 
Die Errichtungskosten sind gemäß 
§ 48 Eisenbahngesetz je zu 50 % 
von der Stadtgemeinde Gmünd und 
der NÖVOG zu tragen. Weiters soll 
im Zuge der Errichtung der Licht-
zeichenanlage an der Eisenbahn-
kreuzung in der Weitraer Straße der 
bestehende Geh- und Radweg über 
die Eisenbahnkreuzung Richtung 
Nordosten verlängert und in die 
Lichtzeichenanlage eingebunden 
werden.

PACH T V E R T R AG
S T R A NDB ADK IOSK

Mit Riccardo Jörg wurde ein Pacht-
vertag, beginnend mit 1. Mai 2024, 
für den Betrieb des Strandbad-Ki-
osks  abgeschlossen. Dem Pächter 
obliegt die Reinigungspflicht sämt-
licher Anlagen. Die Stadtgemeinde 
Gmünd als Verpächterin gibt eine 
Betriebspflicht der Außenanlagen in 

den Monaten Mai bis September, in 
der Zeit von 10:00 bis 18:00 Uhr, an 
Tagen, an denen ein Badebetrieb ein 
öffentliches Anliegen ist, vor.

ARBE I T S V E RG ABE 
ÖF F E N T L ICHE UHRE N

Da die Ziffernblattbeleuchtung bei 
der evangelischen Kirche defekt ist 
hat der Stadtrat die Erneuerung bei 
der Firma Schauer & Sachs Turm-
uhren & Läuteanlagen Gesm.b.H., 
Salzburg, mit einer Summe von  
€ 2.988,-- inkl. USt beschlossen.

ANK AUF E INE S
E-FAHR Z E UGE S

Für das Stadtamt wurde ein neues 
e-Fahrzeug mit dem Beschaffungs-
service der Dorf- & Stadterneuerung 
(e-Opel Corsa, € 30.972,20 inkl. Ust) 
angeschafft. Mit dem Beschaffungs-
service der Dorf- & Stadterneue-
rung können Gemeinden e-Autos für 
die kommunale Nutzung um bis zu 
20 Prozent günstiger erwerben. «
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INSEKTENHOTELS IM KINDERGARTEN  Der Landeskindergarten 
Gmünd-Stadt bedankt sich bei den Eltern für die Unterstüt-
zung zur Errichtung von zwei neuen Insektenhotels. 

SONDERSCHULGEMEINDE  Den Stützkräften in der Allgemeinen 
Sonderschule Gmünd Gabriele Koppensteiner (60 J.) und  
Tanja Müller (50 J.) wurde zu ihren Geburtstagen gratuliert.

Am Sonntag, dem 9. Juni 2024, findet 
in Österreich die Europawahl 2024 
statt. Hier finden Sie schon vorab die 
wichtigsten Infos zu dieser Wahl.

Alle wahlberechtigten Personen 
erhalten die „Amtliche Wahlinfor-
mation“ per Post zugesendet. Diese 
informiert Sie über Ihr zuständiges 
Wahllokal und enthält Infos zur Wahl 
sowie zum Wahlkartenantrag.

Persönliche Stimmabgabe
Wenn Sie am 9. Juni 2024 im Wahl-
lokal Ihre Stimme abgeben, bringen 
Sie, um den Ablauf vor Ort zu erleich-
tern, den personalisierten Abschnitt 
der „Amtlichen Wahlinformation“ und 
einen Lichtbildausweis mit. 

Beantragung einer Wahlkarte
Sie haben zur Beantragung einer 
Wahlkarte drei Möglichkeiten: Per-
sönlich im Stadtamt, schriftlich mit 
der Wahlinformation beiliegenden 
personalisierten Anforderungskarte 
mit Rücksendekuvert oder elektro-
nisch im Internet. Mit dem perso-
nalisierten Code auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ können Sie rund 
um die Uhr auf www.wahlkartenan-
trag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 
Wahlkarten können nicht telefonisch 
beantragt werden! Der letztmög-
liche Zeitpunkt für schriftliche und 

Online-Anträge ist der 5. Juni 2024, 
24:00 Uhr bzw. wenn eine Abholung 
durch den Antragsteller oder einen 
Bevollmächtigten gewährleistet ist, 
können Anträge bis Freitag, den  
7. Juni 2024, 12:00 Uhr erfolgen.

Sprengelzusammenlegungen und 
neues barrierefreies Wahllokal 
Die Anzahl der Sprengel wurde von 
bisher neun auf sechs reduziert. 
Geringfügige Sprengel-Neuzuord-
nungen von Straßenzügen finden Sie 
auf der Website www.gmuend.at. 
Die bisherigen Wahllokale Gasthaus 
Grubeck und Kindergarten Eiben-
stein wurden zu einem barrierefreien 
Wahlsprengel im FF-Haus Gmünd-
Eibenstein zusammengefasst. «

I N F O R M A T I O N  Z U R  E U R O P A W A H L  A M  9 .  J U N I  2 O 2 4
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I N F O S  D E R  S T A D T P O L I Z E I  G M Ü N D
SICHE RE S ZUH AUSE :
E INBRUCHP R ÄV E N T ION!

Sachbeschädigungen, Einbrüche in 
Wohnungen und Wohnhäuser oder 
Diebstähle verursachen nicht nur 
Vermögensschäden, sondern wirken 
sich unmittelbar auf das Sicherheits-
empfinden der Betroffenen aus, da 
die Täter – anders als bei anderen 
Delikten – in die Privatsphäre des 
Einzelnen eindringen. 

Sicherungstechnische Maßnahmen, 
das bedeutet sowohl elektronische 
als auch mechanische, leisten einen 

großen Beitrag zu Ihrer Sicherheit. 
Ergänzt durch richtiges Verhalten 
und nachbarschaftliche Hilfe wird es 
Gaunern sehr schwer fallen, Einbrü-
che oder Diebstähle zu begehen.
Dabei ist das richtige Verhalten 
genauso wichtig wie sinnvolle tech-
nische Einbruchsicherungen am 
Haus oder an der Wohnung. 

Grundsätzlich gilt: Je mehr Hinder-
nisse dem Einbrecher in den Weg ge-
legt werden, desto schwerer kommt 
er ans Ziel. Schwachstellen können 
sein Türen (Haupteingangstüren, 
Terrassentüren oder Nebentüren), 

Fenster oder Dachfenster und Keller-
schächte.
Weitere Infos erhalten Sie auf der 
Website www.bundeskriminalamt.at 
und der BMI-Sicherheitsapp. «

S T A D T P O L I Z E I  G M Ü N D

René Schreiber & Peter Haumer

Schremser Straße 6 | 3950 Gmünd
 02852/52506-130 bzw. 131

Am 11. Mai 2019, also vor fünf Jah-
ren, wurde das „Haus der Gmünder 
Zeitgeschichte“ eröffnet. Seither hat 
es einige tausend Besucherinnen 
und Besucher aus ganz Österreich 
und weit darüber hinaus angezogen.

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer: 
„Unser ‚Haus der Gmünder Zeit-
geschichte‘ leistet nicht nur einen 
wichtigen Beitrag in der Wissens-
vermittlung, es zeigt eindrücklich 
auf, wie wichtig der Friede und die 
Zusammenarbeit in Europa für die 
Menschen in der Region sind.“
Das „Haus der Gmünder Zeitge-
schichte“ konnte in den vergange-
nen Jahren auch internationales 
Interesse auf sich ziehen. Bereits 
zwei Mal konnten Geschichtestu-
denten aus Chicago begrüßt werden.
Zuletzt besuchte im vergangenen 
Winter eine Ärztin aus der Ukraine 
die ehemalige „Auskunftsstelle“ 
des einstigen Flüchtlingslagers mit 

großteils ukrainische Flüchtlinge für 
ihre Forschungen. Bereits mehrfach 
war das „Haus der Gmün-
der Zeitgeschichte“ auch 
im TV zu sehen, etwa 
in einer „Menschen und 
Mächte“-Sendung so-
wie mehrmals in Bei-
trägen von „NÖ heute“.
Im Jahr 2022 wurden als 
Ergänzung der grenzüberschrei-
tende Themenweg „Zeitge(h)schich-
ten zweier Städte“ durch Gmünd und 
České Velenice neu beschildert und 
eine zweisprachige Begleitbroschü-
re dazu aufgelegt. 

Seit mittlerweile zehn Jahren gehö-
ren die Führungen durch das ehe-
malige Flüchtlingslager zu einem 

beliebten Vermittlungsan-
gebot in Gmünd. Seither 
konnten bei über 150 
Führungen rund 4.000 
Interessierte begrüßt 

werden. Anlässlich des 
Museumsfrühlings findet am 

Samstag, dem 18. Mai 2024 um 
15:00 Uhr eine Führung durch das 
ehem. Flüchtlingslager statt.
Das „Haus der Zeitgeschichte“ hat 
ab Mai täglich zwischen 10:00 und 
16:30 Uhr geöffnet. «

„ H A U S  D E R  Z E I T G E S C H I C H T E ”  F E I E R T  G E B U R T S T A G

1. — 31.  Mai
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Helmut Vogl, Passauer Gasse 24

Susanne Bors, Schloßparkgasse 40
Wouter Ruiter, Blockheideweg 2
Emma Weber, Bahnhofstraße 5

Martha Trsek, Breitenseer Straße 38
Gertraude Haider, Hans-Lenz-Straße 14

Irmgard Strasser, Eichenallee 46

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Lieselotte Bauer, Pestalozzigasse 9

Alfred Hofbauer, Großeibensteiner Straße 44
Helga Hubauer, Schloßparkgasse 16

Gerald Buschan, Schloßparkgasse 34
Alfred Bauer, Pestalozzigasse 9

Anna Kreindl, Schremser Straße 4

Z U R  G O L D E N E N  H O C H Z E I T :
Maria und Ernst Edinger, Schloßparkgasse 39

Maria und Johann Hirsch, Hans-Reither-Gasse 2

Z U R  G N A D E N H O C H Z E I T  ( 7 O  J . ) :
Margaretha und Otto Zemansky, Hans-Lenz-Straße 14

W I R  G R A T U L I E R E N

A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Raniya Roy

Adam Amstetter
Lena Zeilinger

Rita Zikra
Agnes Winkler
Lena Höbarth

S T E R B E F Ä L L E :
Dr. Djanig Topakian, 89 Jahre

Herbert Göschl, 76 Jahre
KR Karl Buchinger, 84 Jahre
Dr. Farid Samouh, 81 Jahre

Helmut Wetsch, 71 Jahre
Johannes Pichler, 69 Jahre
Herbert Schimani, 94 Jahre

Eine Online-Partengalerie finden Sie auf der 
Website der Städtischen Bestattung Gmünd 

unter www.bestattung.gmuend.at

WIR GRATULIEREN Frau Gertrude Breinhölder zu 
ihrem 85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Helga Baumann zu ihrem 
85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Eduard Pfeiffer zu 
seinem 85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Hannelore Vogler zu 
ihrem 80. Geburtstag sehr herzlich.
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T E R M I N K A L E N D E R 
Di 30.04. 	 Maibaumaufstellen, 17:00 Uhr, Schubertplatz Gmünd-Neustadt
Di 30.04.	 Maibaumaufstellen der FF Breitensee, 19:00 Uhr, Feuerwehrhaus Breitensee
Mi 01.05.	 Maibaumaufstellen der SPÖ Gmünd, 10:00 Uhr, Kinderspielplatz Eibenstein
Fr 03.05.	 „Echt tolle Rabatte“, ganztags, Echt Gmünd-Mitgliedsbetriebe
So 05.05.	 Volx-Biathlon des SC Nordwald, ab 11:00 Uhr, Teichkettenweg (Eislaufplatz)
So 05.05.	 Kindertheater „Post für den Tiger“, 15:00 Uhr, Palmenhaus 
So 05.05.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner
Di 07.05.	 Kamishibai „Die Prinzessin auf der Erbse“, 15:30 Uhr, Städtische Bücherei
Do 16.05.	 Vortrag „E-Mobilität“, 19:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd
Sa 18.05.	 Führung durch das ehem. Flüchtlingslager, 15:00 Uhr, Haus der Zeitgeschichte
Sa 18.05. + So 19.05.	 Klettersteige für Anfänger der Naturfreunde, Anmeldung und Auskünfte bei Mario 

Schwarzinger (Tel.Nr. 0664/5160498)
Do 23.05.	 Gesundheitstreff „Die wundersame Welt des Darms“, 19:30 Uhr, Sole Felsen Welt
Sa 25.05.	 Big-Band-Früschoppen, 10:00 Uhr, Stadtplatz
Sa 25.05.	 Überschreitung des Bisambergs mit den Naturfreunden, Anmeldung und 
		  Auskünfte bei Franz Böhm (Tel.Nr. 0664/8122841)
Sa 25.05.	 Tag der offenen Tür, 10:00 - 16:00 Uhr, Gesundheitshaus Gmünd (Stadtplatz)
So 26.05.	 Blutspendeaktion des Roten Kreuzes, 9:00 - 16:00 Uhr, Kulturhaus
Mo 27.05.	 Blutspendeaktion des Roten Kreuzes, 12:00 - 18:00 Uhr, Kulturhaus
So 26.05.	 Dorffest des SV Eibenstein, ab 10:00 Uhr, Kinderspielplatz Kleineibenstein
So 02.06.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner
Mi 05.06.	 Konzert des Männergesangvereines Gmünd, 19:30 Uhr, Palmenhaus Gmünd
Do 06.06. - Sa 08.06.	 Kafka-Tage in Gmünd und České Velenice (Infos: www.prechody.eu)
Fr 07.06.	 Lange Nacht der Kirchen, ab 16:00 Uhr, Pfarrkirche St. Stephan
Sa 08.06. + So 09.06.	 Pfarrfest Gmünd-Neustadt und Flohmarkt, ganztags, Herz-Jesu-Kirche
Sa 08.06.	 Schnupperklettern mit den Naturfreunden, Anmeldung: Tel.Nr. 0664/6573695 So
Sa 08.06. + So 09.06.	 Ballettaufführung, 17:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Do 23.05.	 „Geliebte Köchin“ (Tran Anh Hung, FR 2023, 135 Minuten)

E V E N T S  D E R  G M Ü N D E R 
G A S T R O N O M E N  A U F  S .  1 8
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ROTES KREUZ 
BLUTSPENDE AKTION

So, 26. und Mo, 27. Mai 2024, 
Kulturhaus Gmünd

Retten Sie leben, spenden Sie Blut!
Sonntag: 9:00 - 16:00 Uhr
Montag: 12:00 - 18:00 Uhr

SV EIBENSTEIN
DORFFEST

So, 26. Mai 2026, ab 10:00 Uhr, 
Kinderspielplatz Kleineibenstein

Der SV Eibenstein lädt zum
Dorffest mit Frühschoppen und

kulinarischen Schmankerln.

ALTE SCHMIEDE
SCHAUSCHMIEDEN

Sa, 4. Mai 2024,
9:00 - 12:00 Uhr, Stadtplatz 11

Das alte Schmiedehandwerk
kann man in einem der ältesten

Häuser Gmünds erleben.
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

B E R A T U N G  &  S E R V I C E
»	 MUTTERBERATUNG
	 jeden 2. Mittwoch im Monat
	 8:45 bis 9:45 Uhr
	 Ordination Dr. Andreas Helfert
	 Bleylebenstr. 6,  02852/54277

»	 STILLBERATUNG
	 jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat
	 10:00 bis 11:00 Uhr
	 Infos/Leitung: Stillberaterin 
	 Karin Opelka, ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BABY- UND STILLGRUPPE 
	 jeden 3. Mittwoch im Monat
	 9:00 bis 11:00 Uhr (ohne Anmeldung)
	 Leitung: ET Karin Opelka 
	 (Stillberaterin LLL), ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BEGEGNUNGSCAFÉ „GMÜND HILFT“
	 jeden Freitag (17:00 - 19:00 Uhr)
	 Weitere Informationen: 
	 www.gmuend-hilft.at

»	 RECHTSBERATUNG 	(KOSTENLOS)
	 Infos zur kostenlosen Rechts-
	 beratung: www.raknoe.at und 		
	 unter  02742/716500

»	 SCHULDNERBERATUNG
	 Büro der Schuldnerberatung,
	 Landstraße 52, 3910 Zwettl
	 Termine:  02822/57036

»	 AK KONSUMENTENBERATUNG
	 Mo 08.04., Mo 22.04.
	 9:30 bis 11:30 Uhr
	 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
	 Straße 19,  05717125450

»	 SPRECHTAG DER PENSIONS-
	 VERSICHERUNGSANSTALT
	 Termin ausschließlich nach tel. 	
	 Vereinbarung:  050303-32170

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER BAUERN
	 Termine:  05025940500
	 bzw. unter noe.lko.at,

	 Bezirksbauernkammer Gmünd,  
	 Bahnhofstraße 12

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER SELBSTÄNDIGEN
	 Termine unter www.svs.at
	 13:00 - 15:00 Uhr
	 Bezirksbauernkammer,
	 Bahnhofstraße 12,	 Termin-
	 vereinbarung:  050808808

»	 KRIEGSOPFER- UND 
	 BEHINDERTENVERBAND
	 jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat
	 13:00 bis 14:30 Uhr
	 AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
	 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
	 Anmeldung:  01/4061586-47

»	 BERATUNGSZENTRUM 
	 DER CARITAS
	 Pestalozzigasse 3,  51099-0
	 Das Beratungszentrum steht 	
	 telefonisch bezüglich Themen 
	 wie Arbeitsassistenz, 
	 Drogenberatung, psycho-
	 sozialer Dienst jederzeit 
	 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
	 zur Verfügung!
	 Clearing für Jugendliche:
	  0676/83844485

»	 SCHÜLER- UND 
	 ELTERNHOTLINE
	 Unverbindliche telef. Auskünfte     
	 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
	 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
	 für Psychologische Diagnostik,
	 Mag. Thomas Halmetschlager, 
	 Bahnhofstr. 46,  0677/63478163

»	 KINDERSCHUTZZENTRUM
	 WALDVIERTEL
	 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
	 bis 11:00 Uhr sowie Di 
	 von 13:00 bis 15:00 Uhr
	 Beratungsstelle für sexuelle, 
	 physische und psychische 	
	 Gewalt, Familienberatungs- 
	 stelle, Prozessbegleitung, 
	 Scheidungsgespräche
	 nach § 95, Abs. 1a
	 Schremser Straße 4, 
	  02852/20435

»	 CARITAS FAMILIENBERATUNG, 		
	 MÄNNERBERATUNG UND
	 PSYCHOTHERAPIE
	 Sigismundg. 2,  02852/51699,
	 0676/838447396 
	 Psychosoziale Beratung, 		
	 Familien-, Paar- und Einzel-
	 beratung, Jugendberatung, 		
	 Eheberatung, Elternberatung 		
	 nach §95, Eltern-Kind-Pass-
	 Beratung, vertraulich.

	 Familienberatung bei Gericht 
	 Scheidung, Trennung, Rechts-
	 beratung, vertraulich.
	  0676/838447134

»	 CARITAS SOZIALSTATION
	 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
	 Betreuung und Pflege zu Hause
	 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP 	
	 Martin Taufner (Einsatzleiter)
	  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
	 SOZIALSTATION GMÜND
	 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr,
	 Do von 8:00 bis 15:00, 
	 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
	 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
	 Teichgasse),  0676/870057140, 
	 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
	 Heimhilfe, Notruftelefon, 
	 Organisation von Heilbehelfen, 
	 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
	 Hilfe und Pflege daheim
	 Schubertplatz 13/2, 3950 Gmünd
	  059249/52010,
	 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
	 Mo bis Fr: 6:00 bis 18:00 Uhr

»	 BILDUNGSBERATUNG
	 NIEDERÖSTERREICH
	 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
	  02742/2809186, Beratung bei 
	 Schulproblemen u. Bildungsfragen

	 Bildungsberatung NÖ
	 (Ing. Gerald Hehenberger): 
	 Termine unter der Website
	 www.bildungsberatung-noe.at,
 	  0676/3737558

»	 ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
 	 SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
	 DEMENZERKRANKUNG
	 Informationen zum Angebot der 
	 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
	 telefonisch (02852/52666). 
	 Im Rahmen der Selbsthilfe-
	 gruppe können Betroffene ihre 
	 eigenen Erfahrungen weiter-
	 geben, wobei Anonymität nach 
	 außen selbstverständlich ist.
	  02852/52666

»	 ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT 	
	 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
	 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
	 Telefonische Informationen sowie
	  Auskünfte:  0680/2260095

»	 GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
	 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
	 FÖRDERUNG UND 
	 KINESIOLOGIE 
	 Telefonische Auskünfte	
	 jeden Mittwoch und Donnerstag 
	 von 9:00 bis 10:00 Uhr
	 Elfriede Kainz, diplomierte 
	 Gesundheits- und Kranken-
	 schwester (DGKS), 
	  02852/83673

»	 FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
	 AUSSENSTELLE GMÜND
	 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
	 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
	 mpichler@fbwv.at 
	 Familienberatung jeden Di 
	 von 8:00 bis 11:00 Uhr
	 Frauenbüro - Coaching für Leben 
	 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
	 (jeden Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

»	 HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
	 Kostenlose Begleitung schwer 
	 kranker und sterbender Menschen 
	 und deren Angehörige.
	 Begleitung durch erfahrene, 
	 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 	
	 und Mitarbeiter des Hospizvereines 
	 Waldviertel Gmünd NÖ!
	
	 Informationen zur offenen 		
	 Trauergruppe des Hospiz-
	 vereines und zum Lebenscafé
	 unter der Tel.Nr.  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
•	 Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
•	 Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
•	 Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0677/64315447
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
01.05.		  Dr. G. Vitovec, Gmünd,  0664/7939096
04.05. - 05.05.	 Dr. Y. Zawia, Hoheneich,  02852/52300
09.05.		  Dr. M. Grubök, Schrems,  02853/76780
11.05. - 12.05.	 Dr. Kl. Kranzler, Gmünd,  02852/51278
18.05. - 19.05.	 Dr. M. Hofmann, Schrems,  02853/77300
20.05. 		  Gruppenpraxis Dr. Österreicher & 
		  Dr. Schäfer, Gmünd,  02852/52400
25.05. - 26.05.	 Dr. Chr. Preißl, Kirchberg,  02854/203
30.05.		  Dr. D. Stauffer, Gmünd,  02852 20 480
01.06. - 02.06. 	 Dr. M. Widy, Schrems,  02853 76 330

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
01.05.		  Dr. A. Blufstein, Arbesbach,  02813/7270
04.05. - 05.05.	 Dr. Xenia Schwägerl-Türschenreuth, 	
		  Zwettl,  02822/52968
09.05.		  DDDr. Anna Müller, Zwettl,  02822/20920
11.05. - 12.05.	 DDDr. Anna Müller, Zwettl,  02822/20920
18.05. - 20.05.	 Dr. A. Sadeghyar, Allentsteig,  02824/22494
25.05. - 26.05.	 DDr. M. Bilek, Hoheneich,  02852/51860
30.05.		  Dr. A. Blufstein, Arbesbach,  02813/7270
01.06. - 02.06. 	 Dr. V. Khemiri, Schwarzenau,  02849/27141

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

M A I :
01. Mi	 Schrems
02. Do	 Gmünd-Stadt
03. Fr	 Gmünd-Neustadt
04. Sa	 Gmünd-Neustadt
05. So	 Gmünd-Neustadt
06. Mo	 Schrems
07. Di	 Gmünd-Stadt
08. Mi	 Gmünd-Neustadt
09. Do	 Schrems
10. Fr	 Gmünd-Stadt
11. Sa	 Gmünd-Stadt
12. So	 Gmünd-Stadt
13. Mo	 Gmünd-Neustadt
14. Di	 Schrems
15. Mi	 Gmünd-Stadt
16. Do	 Gmünd-Neustadt
17. Fr	 Schrems
18. Sa	 Schrems

19. So	 Schrems
20. Mo	 Gmünd-Stadt
21. Di	 Gmünd-Neustadt
22. Mi	 Schrems
23. Do	 Gmünd-Stadt
24. Fr	 Gmünd-Neustadt
25. Sa	 Gmünd-Neustadt
26. So	 Gmünd-Neustadt
27. Mo	 Schrems
28. Di	 Gmünd-Stadt
29. Mi	 Gmünd-Neustadt
30. Do	 Schrems
31. Fr	 Gmünd-Stadt

J U N I :
01. Sa	 Gmünd-Stadt
02. So	 Gmünd-Stadt
03. Mo	 Gmünd-Neustadt
04. Di	 Schrems

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304	

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235	

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

M A I
Do 02.	 Biomüll
Sa 04.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 08.	 Biomüll
Mi 08.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Di 14.	 Gelber Sack
Mi 15.	 Restmüll und Biomüll
Mi 22.	 Biomüll
Mi 22.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 29.	 Biomüll

J U N I  ( V O R S C H A U  F Ü R  D E N  M O N A T S B E G I N N )

Sa 01.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Di 04.	 Papier
Mi 05.	 Biomüll

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

Infos zum ASZ-Zutrittssystem (Zugang außerhalb der 
betreuten Öffnungszeiten) im Bürgerservice der Stadt 
Gmünd (02852/52506) sowie unter www.gmuend.at

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft: Wochenende (Samstag 11:00 
Uhr bis Montag 8:00 Uhr), nachts von 19:00 bis 8:00 Uhr! 
 050/1964

Kleintierpraxis Gmünd, Schremser Str. 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
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5. Mai  Alpaka-Schnupper-Wanderung 
 mit den Alkapas vom HanSa-Hof Reinhart

12. Mai  Zu den Schafen in der Blockheide
 mit Martin Zauner

20. Mai  Mit der Sense mähen -
 kleiner Kurs für Anfänger

2. Juni  Kräuterführung in der Blockheide 
 mit Mag. Isabella Kitzler

9. Juni  Zu den Schafen in der Blockheide
 mit Martin Zauner

16. Juni  Waldge(h)fühl: Waldbaden nach Shinrin Yoga
 mit Irene Pelz, Sitzkissen oder Decke  
 mitbringen, max. 12 Personen

23. Juni  Wasserbüffelführung - zur Büffelweide 
 von Biohof Altmann
 mit Reinhard Winter
14. Juli  Zu den Schafen in der Blockheide
 mit Martin Zauner
11. Aug.  Kräutersammeln mit Kindern 
 mit Mag. Isabella Kitzler
25. Aug.  Zu den Schafen in der Blockheide
 mit Martin Zauner

6. Sept.  Naturnachtvermittlung mit Nachtwanderung 
20 Uhr Andrea Feiler

BLOCKHEIDE FÜHRUNGEN

Freie Spenden für die Pflege des Naturparks 

       Freie Spenden für die Pflege des Naturparks 

Treffpunkt: Naturparkzentrum beim Blockheideturm

              Treffpunkt: Naturparkzentrum beim Blockheideturm

jeweils Nachmittags um 14.00 Uhr

GEFÜHRTE WANDERUNGEN
30. Mai 2024 um 14.00 Uhr - MARIENKÄFERWEG 
15. September 2024 um 14.00 Uhr - GRANIT- und 
MYTHOLOGIETOUR

Freitag, 21. Juni 2024 um 18.00 Uhr
mit Festakt 60 Jahre Blockheide

Sonntag, 4. August 2024

Donnerstag, 15. August bis
Sonntag, 18. August 2024

Sommerprogramm - Ausstellung
„Einblick in 60 Jahre Blockheide“
Eröffnung 2. Juni, 11.30 Uhr
bis 29. September ‘24

VERANSTALTUNGEN 
in der Blockheide

Sonnwendfeier

Blockheidefest

Blockheide leuchtet

Nähere Infos: 
tourismus@gmuend.at oder  
Tel.: 02852/52506-101 oder 02852/20984
www.blockheide.at

Carl Hermann Haus

Mystische Huskywanderung in Blockheide
7., 14. und 21. Juli 2024 um 9.00 Uhr mit Andrea Feiler und Fam. Brunner
Kennenlernen, Streicheln und Beobachten der Tiere

Die Entwicklung der Kulturlandschaft 
im Naturpark Blockheide
Naturparkwanderung mit der Schutzgebietsbetreuung der ENU
Samstag, 26. Mai 2024, 9.30 bis 12 Uhr
Treffpunkt Parkplatz Gasthaus Traxler

SPIELGERÄTE FÜR KINDERGARTEN  Der Elternbeirat übergab 
die vom Erlös des Laternenfestes angekauften Spielmaterialien 
und Turngeräte an den Landeskindergarten Gmünd-Stadt.

ÜBUNG NOTSTROMVERSORGUNG  Anfang April 2024 wurde die 
gemeinsame Notstromversorgung der Bezirkshauptmann-
schaft und des Stadtamtes in Gmünd erprobt.

Č E S K É  V E L E N I C E :  V E R E I N E 
F Ü R  G U L A S C H W E T T B E W E R B
E N D E  A U G U S T  G E S U C H T !
Am Samstag, dem 
31. August 2024, 
findet in České 
Velenice bereits 
zum siebenten 
Mal der Wett-
bewerb „Gulasch 
ohne Grenzen“ statt. 
Vereine aus Österreich und Tsche-
chien sind dabei eingeladen, das 
beste Gulasch zu kochen und bei 
einem lustigen und abwechslungs-
reichen Rahmenprogramm teilzu-
nehmen. Eine zeitnahe Anmeldung 
ist wichtig, weil die Plätze begrenzt 
sind! Interessierte Vereine können 
sich bis 15. Mai 2024 unter Tel.Nr. 
02852/52506-207 bzw. stadtge-
meinde@gmuend.at melden. Orga-
nisiert wird das Event von der Stadt 
České Velenice. «

K U R Z N O T I Z

Gulasch
ohne

Grenzen

F A C E B O O K

B E S U C H E N  S I E  D I E
S T A D T G E M E I N D E  G M Ü N D 
A U C H  A U F  F A C E B O O K !

www.facebook.com/gmuend.at
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G E S U N D H E I T S T R E F F : 
DIE WUNDER S AME 
WELT DE S DARMS
Christian Aumüller hält 
am Donnerstag, dem 23. Mai 
2024, um 19:30 Uhr einen Vortrag 
im Rahmen des „Gmünder Ge-
sundheitstreffs“ zum Thema „Die 
wundersame Welt des Darms“ im 
Seminarraum des Hotels der Sole 
Felsen Welt. In diesem Vortrag 
werden relevante Zusammenhän-
ge aufgezeigt, die Einfluss auf den 
Darm haben und dadurch die Ge-
sundheit steuern. 
Eintritt für Nicht-Mitglieder des 
VGK: € 5,--. «

K U R Z N O T I Z
Das „Big Band Project Harman-
schlag“ lädt am Samstag, dem 
25. Mai 2024, ab 10:00 Uhr, am 
den Gmünder Stadtplatz im Rah-
men des Wochenmarktes zu ei-
nem Frühschoppen.

Die Band wurde 2008 ins Leben 
gerufen und setzt sich aus Mu-
sikern aus Harmanschlag und 
Umgebung zusammen. Es wird 
swingende Unterhaltungsmusik 
präsentiert. Der bekannte Glenn-
Miller-Big-Band-Sound als großes 
Vorbild der Musiker bildete den 
Schwerpunkt bei der Auswahl
des erarbeiteten Repertoires. So 

ist es auch kaum verwunderlich, 
dass das Ensemble die Komposi-
tion „Moon light“ ihres Idols als 
Kennmelodie wählte. Eintritt frei! «

B I G - B A N D  A M  S T A D T P L AT Z  G M Ü N D

Das Kindertheater „Schneck & Co“ 
kommt mit dem Stück „Post für den 
Tiger“ am Sonntag, dem 5. Mai 2024, 
um 15:00 Uhr, in das Gmünder Pal-
menhaus. Es ist die Geschichte einer 
tierisch großen Freundschaft.

Das Stück zeigt die berührende Ge-
schichte einer riesig großen Freund-
schaft, bei der wirklich die Post 
abgeht. Ein Familientheatererlebnis 
für alle ab 4 Jahren, die Vorstellung 
dauert etwa eine Stunde.
Karten sind im Vorverkauf im Bür-
gerservice der Stadtgemeinde 
Gmünd um € 12,-- erhältlich. 

Bei der Theaterkasse im Palmen-
haus kosten die Karten € 15,--. «

K I N D E R T H E A T E R  S C H N E C K  &  C O
S AMME L Z E I T E N F ÜR F LOHM ARK T 
DE R P FARRE GMÜND-NE US TADT
Die Pfarre Gmünd-Neustadt organi-
siert im Rahmen des Pfarrfestes am 
Samstag, dem 8. und Sonntag, dem 
9. Juni 2024 wieder einen großen 
Flohmarkt. An folgenden Tagen wird 
dafür im Pfarrzentrum gesammelt:

Di, 28. + Mi, 29. + Fr. 31. Mai 2024:
8:00 - 11:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Sa, 1. Juni 2024:
8:00 - 12:00 Uhr

Infos und Kontakt: 
02852/52693 bzw. 0676/9126471. «

K U R Z N O T I Z



16

N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Franz Kafka und Milena Jesenská 
trafen einander vor rund 100 Jahren 
in Gmünd für zwei Tage, ein Ereignis, 
dass in einem Workshop mit Schüle-
rinnen und Schüler der Mittelschule 
für Musik und Ökologie an Original-
schauplätzen Gmünd nun wieder 
lebendig gemacht wurd.

Anlässlich des Kafka-Jahres be-
gaben sich interessierte junge 
Menschen zu den Plätzen dieser 
Liebesgeschichte. Unter der Leitung 
von Thomas Samhaber lasen sie vor 
Ort aus den Briefen von Franz Kafka 
und Milena Jesenská Textpassagen, 
die sich auf die konkreten Plätze 
beziehen. So wurde in der Bahnhofs-
halle von Ceské Velenice der Text, 

in dem Kafka über seine Schwierig-
keiten bei der Passabteilung erzählt, 
vorgelesen. Im originalerhaltenen 
Bahnhofsrestaurant, wo Franz und 
Milena gesessen sein mögen, spielte 
man die Begegnung nach und am 
Bahnsteig trug eine Schülerin den 

von Milena Jesenská verfassten 
Nachruf auf Franz Kafka in berüh-
render Weise vor. Im Rahmen des 
Kleinprojektefonds der EU soll auf 
den erfolgreichen Workshop im 
Juni aufgebaut werden und mit den 
Schüler/innen der österreichischen 
und tschechischen Schule gemein-
sam ein Kurzfilm gedreht werden. «

S C H U L P R O J E K T  A U F  D E N  S P U R E N  V O N  F R A N Z  K A F K A

Die Mittelschule für Musik und Ökologie befasste sich im Rahmen eines Workshops mit 
der Begegnung von Franz Kafka und Milena Jesenská in Gmünd vor rund 100 Jahren.

D A S NE UE „WAL DV IE R T E L-DK T “ 
IS T W IE DE R E RH Ä LT L ICH
Mit dem bekannten 
Wirtschaftsspiel 
„Das kaufmän-
nische Talent“ 
werden die Wald-
viertler Städte, Se-
henswürdigkeiten und Ausflugsziele 
auf unterhaltsame Weise beworben 
– darunter auch die Stadt Gmünd.
Auf dem Spielplan sind zum Beispiel 
Gmünd, Horn, Langenlois, Waid-
hofen/Thaya, Weitra, Yspertal und 
Zwettl abgebildet. 
Die Sonderedition„Waldviertel-DKT“ 
war bei der ersten Lieferung im 
Frühjahr 2024 innerhalb weniger 
Tage ausverkauft. Nun ist die neue 
Auflage in Spielwarengeschäften 
sowie im Bürgerservice der Stadt-
gemeinde Gmünd wieder erhältlich 
(Preis: € 32,90). «

K U R Z N O T I Z G E S U N D H E I T S H A U S  Ö F F N E T  T Ü R E N
Das Gesundheitshaus Gmünd hat 
sich in den letzten Jahren zu einem 
Leitbetrieb im Herzen der Altstadt 
gemausert. Am Samstag, dem 25. 
Mai 2024 können Interessierte von 
10:00 bis 16:00 Uhr, das Angebot 
kennenlernen und am „eigenen Leib 
spüren“. Um 18:00 Uhr findet eine 
Vernissage mit Fotos des ehem. Ge-
schäftsführers Christian Bauer statt.

„Wer die heilende Wirkung von 
Kälte kennenlernen, oder mit der 
Kraft des Wassers seinen Körper 
massieren will, ist herzlich will-
kommen unsere Cryosauna oder 
den Hydrojet auszuprobieren“, lädt 
Geschäftsführer Michael Traxler 
zum Tag der offenen Tür. Das fach-
kundige Personal des Hauses steht 
den ganzen Tag zur Verfügung und 
berät auch gerne in anderen Fragen 
der Gesundheitsvorsorge im Bereich 

der physikalischen Therapie. Unter 
anderem wird interessierten Gästen 
auch das kinesiologische Taping, 
die Hotstone-Massage und andere 
Anwendungen gezeigt und erklärt. 

Während der Hydrojet während des 
ganzen Tages genutzt werden kann, 
gibt es bei der Cryosauna Timeslo-
ts, in denen sie zur Verfügung steht 
(10:30 -11:00 Uhr und 14:30 - 15:00 
Uhr, Anmeldung erbeten).
Am Tag der offenen Tür werden auch 
die Ärzte und Therapeuten ihr Ange-
bot präsentieren und runden damit 
das Programm des Infotages ab. «
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Anfang April hat Dr. David Forkert im 
„Healthacross MED“ seine Ordinati-
on für Chirurgie eröffnet. Angeboten 
wird ein allgemeinchirurgisches 
Spektrum mit Fokus auf Venendia-
gnostik. Mittelfristig sieht Forkert 
auch Magen- und Darmspiegelungen 
als potenzielle Aufgabe des Teams in 
der Ordination.

In der neuen chirurgischen Ordina-
tion werden auch Brustkrebschi-
rurgie, prä- und postoperative Be-
treuung, kleinchirurgische Eingriffe, 
Wundmanagement und Laserthera-
pie angeboten.
Gebürtig aus Klosterneuburg, lebt 
er mit seiner Familie inzwischen 
in Gmünd und arbeitet seit 2008 im 
Landesklinikum. Derzeit ist er dort 
erster Oberarzt an der Chirurgie. In 

den vergangenen Jahren habe das 
Klinikum oft auch auffangen müssen, 

was sonst Aufgabe einer Facharzt-
Ordination ist, sagt Dr. Forkert. «

F A C H A R Z T  F Ü R  C H I R U R G I E :  O R D I N A T I O N  E R Ö F F N E T

Freuen sich über das neue Angebot im „Healthacross MED“ (von links): Zentrumsma-
nager Manfred Mayer, Dr. David Forkert, Bürgermeisterin Helga Rosenmayer und Vize-
bürgermeister Hubert Hauer. 

Leider mehren sich die Meldungen 
bei der Stadtgemeinde Gmünd, dass 
Altkleidung und Abfälle nicht kor-
rekt entsorgt werden und teilweise 
vor den Containern bei den Sammel-
inseln oder auf sonstigen öffentli-
chen Flächen abgelagert werden.

Es ist seitens der Stadtgemeinde 
Gmünd mit viel personellem Auf-
wand verbunden, sorglos wegge-
worfene Abfälle wieder einzusam-
meln. Es wird außerdem ersucht, 

Altkleidung in den Container zu 
werfen und nicht davor abzulagern. 
Diese unnötigen Verunreinigungen 
verursachen hohe Kosten für die 
Bürgerinnen und Bürger und sind 
vor allem auch strafbar. 
Wird nach dem NÖ Abfallwirt-
schafts-Gesetz gestraft, betragen 
die Höchststrafen bis zu € 2.200,--. 
Bei erschwerenden Umständen, wie 
z.B. bei Wiederholungstätern, kann 
die Höchststrafe bis zu € 21.800,-- 
ausmachen. «

H O H E  S T R A F E N  F Ü R  V E R M Ü L L U N G
Hans-Czettel-Straße

S T R A S S E N N A M E N

Hans Czettel wurde im Jahr 1923 
in Wien geboren und war gelernter 
Schlosser. Zwischen 1964 und 1966 
war er Innenminister, von 1969 bis 
1980 war er Landeshauptmannstell-
vertreter von Niederösterreich. Er 
war ein Vorreiter in Sachen Natur- 
und Umweltschutz. Er verstarb im 
Jahr 1980. «

M Ä R C H E N - K A M I S H I B A I : 
„ P R I N Z E S S I N  A U F  D E R  E R B S E “
Unter dem Titel „Die Prinzessin 
auf der Erbse“ findet am Dienstag, 
dem 7. Mai 2024, um 15:30 Uhr ein 
Kamishibai für Kinder in der Städti-
schen Bücherei Gmünd statt. «

K U R Z N O T I Z
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Alles Spargel im Mai: Von der 
Spargelcremesuppe über‘s Risot-
to bis zum Spargel Börger.
Am PIPELINE Prüfstand gibt`s  
„TIROLA KOLA“

3. Mai bei „ECHT tolle Preise“ in 
Gmünd: „Zahl klein, trink GROß“ -  
Zum Preis eines 0,3 lt Bier/Alkfrei 
Getränk,¼ lt Spritzers, gibt`s das 
Getränk in 0,5 lt

espresso music: 
Mi, 8. Mai 2024, ab 18:00 Uhr: 
„Alf live“: Alfons Veith rockt die Hütte

Metzger‘s Bar:
Ab Juni jeden ersten und dritten 

Donnerstag im Monat Dämmer-
schoppen mit Heurigenbuffet von 
17:30 bis 22:00 Uhr.

Strandbad „Los Diablos“: 
Ab 1. Mai 2024 ist das Strandbad 
inkl. „Riccis Strandbar“ an regen-
freien Tagen von 11:00 bis 20:00 
Uhr geöffnet.
Für Speisen und kühle Getränke 
ist gesorgt. Am 24. Mai 2024 gibt 
es einen Steak- und Cocktaila-
bend ab 17:30 Uhr. Eine Reservie-
rung ist unbedingt erforderlich. 
Infos unter 0660/419 77 95, eine 
Speisekarte finden Sie unter 
www.losdiablos.at

Gasthaus Cello: 
Der Heurigenfrühling im Mai, Ge-
richte von traditionell-rustikal bis 
vegetarisch, wöchentlich wech-

selnde Weine zum glasweisen 
Ausschank. Dienstag bis Samstag 
ab 17 Uhr! Reservierungen unter 
Tel.Nr. 0664/3771356.

Stadtwirtshaus Hopferl:
Freitag, 3. Mai 2024: Gönn‘ dir 
den neuen Shoppingdrink   „Cam-
pari Spritz“ statt € 5,80 nur 
€3,50. Monatskarte:  Alles Spar-
gel, täglich Spargelgerichte a la 
Carte.

Hotel der Sole Felsen Welt: 
Im Mai können unsere Gäste 
Gerichte der Monatskarte „Alles 
vom regionalen Spargel“ bei uns 
verköstigen.
Reservierungen unter der 
Tel.Nr. 02852/20 203 2700. «

T IP P S BE I VOR T R Ä GE N ZUM 
T HE M A E NE RGIE SPARE N
Gemeinsam mit der 
NÖ Energie- und 
Umweltagentur 
GmbH veranstaltet 
die Kleinregion Waldviertler Stadt-
Land Vorträge zu aktuellen Energie-
spar Themen. Eine Terminübersicht 
finden Sie auch unter www.wald-
viertler-stadtland.at. Die von der 
Kleinregion veranstaltete Vortrags-
reihe ist kostenlos. 

Photovoltaikanlagen und Speicher:
Mi, 15. Mai 2024, 19:00 Uhr
Clubraum der Stadthalle Schrems 

E-Mobilität:
Do, 16. Mai 2024, 19:00 Uhr
Kulturhaus Gmünd

Anmeldungen und Infos unter www.
waldviertler-stadtland.at, kleinregi-
on@waldviertler-stadtland.at sowie 
Tel.Nr.: 0664/8542026. «

K U R Z N O T I Z
Am Campingplatz Sole Felsen 
Camping Gmünd gibt es ab sofort 
ein neues Highlight für alle Cam-
pingliebhaber: Ein Schlaffass für 
bis zu vier Personen.

Das Schlaffass verfügt über be-
queme Betten, Stromanschlüsse 
und genügend Stauraum für das 
Gepäck. Neben dem Schlaffass 
gibt es auf dem Campingplatz auch 
einen Selbstbedienungsladen, 
in dem man alles Nötige für den 

Aufenthalt besorgen kann: Vom 
frischen Gebäck am Morgen bis hin 
zu Snacks und Getränken für den 
Abend. 
Der Campingplatz bei der Sole Fel-
sen Welt bietet somit nicht nur eine 
idyllische Lage inmitten der Natur, 
sondern auch komfortable Über-
nachtungsmöglichkeiten und eine 
gute Versorgung vor Ort.
Weitere Informationen finden Sie 
unter www.gmuend.at sowie unter 
www.solefelsenwelt.at. «

S O L E W E LT:  C A M P E N  I N  E I N E M  FA S S

Beim Campingfass (von links): Stadtrat Michael Bierbach, Sole-Felsen-Welt-Geschäfts-
führer Bernhard Strohmeier, Haustechniker Thomas Berger, Campingfass-Betreiber 
Markus Hawle, Bürgermeisterin Helga Rosenmayer und Vizebürgermeister Hubert Hauer.
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V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
08.05.			   Kreative Auszeit, € 25,50
15.05.			   Kreative Auszeit, € 25,50
22.05.			   Kreative Auszeit, € 25,50
29.05.			   Kreative Auszeit, € 25,50

G E S U N D E  G E M E I N D E  &  V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
04.05.			   Ein entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, € 96,--
05.05.			   Schamanische Schwitzhütte, € 60,--
07.05.			   Aroma-Stammtisch und Workshops, Vorträge, Kosten für verwendete Öle
09.05.			   Kinder-/ Familienschwitzhütte, € 60,--
10.05. - 12.05.	 Matriarchal Leben, € 240,--
17.05. - 19.05.	 Beziehung bitte glücklich II, € 300,--
30.05.			   Hangab, € 100,--

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
06.05. - 12.06.	 Deutsch als Fremdsprache kompakt - A2 Teil 1, € 460,--
07.05.			   Microsoft Word - optimal nutzen (mit Tipps & Tricks) - Aufbau, € 330,--
14.05. - 15.05.	 Kommunikation und Führung, € 590,--
22.05. - 18.06.	 Ausbilderkurs - Präsenz im WIFI, € 530,--
27.05. 			   INFO-Veranstaltung zur Berufsreifeprüfung, 18:30 Uhr, WIFI Gmünd
29.05.			   Erfolgreicher Telefoneinsatz im Kundenkontakt, € 320,--
10.06. - 12.06.	 Führen von Hubstaplern, € 340,--

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
15.05.			   Informationsveranstaltung Ordinationsassistenz, 18:00 Uhr, kostenlos
23.05.			   Fortbildung für Gesundheitsberufe: Palliative Care, € 160,--
27.05.			   Pflegemodul Kommunikation & Demenz, € 160,--
28.05.			   Digital Überall -  Online Behördenwege, kostenlos
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Auflage: 	 4.000 Stück
Erscheinung: 	 10 x pro Jahr 
		  (Sommerausgabe Juni/Juli/August) 

K O N T A K T  &  B U C H U N G
Harald Winkler
Tel.Nr.: 02852/52506-207
E-Mail: harald.winkler@gmuend.at

I N S E R I E R E N  I N  D E N

S T A D T N A C H R I C H T E N
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